
 

Matchbericht 
 

Partie: SV Rümlang Da - FC Glattfelden 

Datum: 01.09.2018 

Zeit: 15:00 

Ort: Sportplatz Heuel, Rümlang 

Resultat: 8:1 
Schiedsrichter: Maurizio D’Aurelio 

Zuschauer: 27 

Spielbericht: Pascal Erné  

 

Aufstellung SV Rümlang Da 

Spieler Position Tore 
1 Richard Louis Tor  

2 Schweizer Denis Verteidigung 1 

3 Schweizer Dominik Verteidigung  

4 Erné Leandro Verteidigung  

5 Erné Mattia Verteidigung  

6 Snoimeri Marlon Mittelfeld  

7 Montoya Angel Mittelfeld 2 

8 Damiao Moreira Dinis Mittelfeld 2 

9 Asalve Antonio Mittelfeld  

10 D´Aurelio Elia Sturm 2 

11 Gavric Jovan Mittelfeld  

12 Von Muralt Valentin Sturm  

13 Tanner Andres Sturm  

14 Da Silva Alves Dani Mittelfeld 1 

   

   

Trainer   

Pascal Richard (Head)   

Alfredo Schweizer (Co)   

   

Abgemeldet / Überzählig   

-.-   

 

Bemerkungen 
 
Der Herbst steht vor der Tür und erstmals seit Monaten spielt unser Da wieder bei Temperaturen unter 20°. Nach dem 
1:1 Saisonauftakt gegen Niederweningen gilt es heute gegen Glattfelden den ersten Sieg einzufahren. 
 
Zumindest Schiri-mässig geniessen unsere Jungs Heimvorteil: Mauri D’Aurelio schwingt heute nämlich die Pfeife, 
hoffen wir somit auf wohlwollende Entscheidungen! 
 
Die Partie beginnt vielversprechend: Damiao legt bereits in der 5. Minute zum 1:0 vor. Glattfelden hat in der Vorwoche 
4:0 verloren, es müsste also etwas drin liegen heute. Rümlang ist in den Anfangsminuten klar die dominierende 
Mannschaft. Die erste gefährliche Aktion für unser Da kommt in der 13. Minute. Keeper Richard mit dem erst zweiten 
oder dritten Ballkontakt – und er kann den Sturmlauf des Glattfelder Stürmers grad noch stoppen. Das 2:0 folgt 
souverän von Denis Schweizer in der 18. Minute. In der 26. baut Da Silva mit dem 3:0 den Vorsprung komfortabel 
aus. Mit diesem Zwischenstand endet das erste Drittel. 
 
Im zweiten Drittel wird Rümlang zu Beginn etwas überrannt: Blöder Fehler in der 28. Minute im Mittelfeld und 
Glattfelden verkürzt zum 3:1. Rümlang tut sich zunehmend schwerer mit dem Herausspielen von Chancen. Zuviele 
Unkonzentriertheiten und technische Defizite werden sichtbar. Der Rest des Mitteldrittels bleibt damit torlos. 
 
Im Schlussdrittel scheint der Elan zurück: D’Aurelio schiebt zum 4:1 ein in der 51., auf Vorlage von Denis Schweizer. 
In der 60. Minute dann «Glöggli» für Glattfelden: Tanner schiesst halbherzig, doch der Ball kullert beinahe durch die 
Beine des Goalies, bleibt dann aber noch „stecken“ zwischen seinen Waden. Doch dann Montoya in der 71. Minute 
wunderschön mit dem 5:1 – damit dürfte der Mist wohl geführt sein. Doch D’Aurelio will noch einen obendrauf setzen 



und erhöht zum 6:1 nur eine Minute später. Dann erneut Montoya mit dem 7:1 kurz vor Ablauf der offiziellen Zeit – 
was zum Glück für Glattfelden auch das Schlussresultat bedeutet. 
 
Mit dieser fast schon kleinen «Demütigung» der Gäste aus Glattfelden steht man nach zwei Spielen 
überraschenderweise auf Platz 2 der Tabelle, gleich nach Niederweningen, welche zwar ebenfalls einen Sieg und ein 
Unentschieden haben, aber noch einige Tore mehr in diesen zwei Spielen verbuchten konnten. Es ist sicherlich noch 
zu früh für irgendwelche Prognosen, fest steht jedoch, dass Pascal Richards Da bestens in die Herbstrunde gestartet 
ist und sicher noch ein paar Punkte drin liegen in den nächsten Wochen. 


